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Zur Tagesgeschichte
Ein neuer Bonifaz

Berlin Die Spen Ztg leitet ren von uns gestern
bereit veröffentlichen Briefwechsel zwischen Kaiser Wilhelm
lind dem Papste mit folgendem Artikel ein

Seit den Tagen Bonifaz VIII hat kein römischer
Bischof es gewagt gegen einen mächtigen seiner staatlichen
Rechte und Pflichten sich bewußten Monarchen eine Sprache
zuführen wie sie der Papst Pius IX in seinem Briefe
vom 7 August sich gegen Kaiser Wilhelm erlaubt hat
Aber seit Bonifaz VIII hat auch niemals der Uebermuth
eines römische Bischofs eine würdigere und vernichtendere
Antwort erhalten Wir find von Pius IX Vieles gewöhnt
seine Allocutionen trugen den Charakter von Schmähreden
gegen das deutsche Reich das berühmte Wort von dem
Steinchen welches den deutschen Koloß zerschmettern sollte
ist noch in frischem Gedächtniß Aber der neueste Brief ist
ein so provocirendes und zugleich so thörichtes Machwerk
daß man ihn wenn er nicht ossiciell im Staatsanzeiger pu
blicirt worden wäre wahrscheinlich allgemein für erdichtet
gehalten hätte

Die kirchenpolitischen Maßregeln in Preußen sind nur
ein Nachbild dessen was Jahrhunderte hindurch auch in
latholischen Staaten Recht war oder noch ist Gleichwohl
behauptet der unfehlbare Papst daß sie auf die Vernichtung
des Katholicismus abzielten Auf diesen unwahren Vorwurf
solgt sofort eine plumpe Beleidigung Einem Monarchen
dchm Willenskraft durch eine so thatenreiche und ruhmvolle
Geschichte erwiesen ist wird ins Gesicht gesagt daß jene
Maßregeln ihm von seiner Regierung nur aufgezwungen
seien daß er sie nicht billige auch nach seinen früheren
an den Papst gerichteten Schreiben nicht billigen könne
Dieser Versuch zwischen dem Kaiser und seiner Regierung
zu scheiren und aus den ersteren dadurch Eindruck zu machen

daß man ihn als willenlos oder sich selbst widersprechend
hinstellt ist so unbeschreiblich taktlos daß selbst die Ger
mania darüber erschrocken ist Sie meint diese Ansicht
Sr Heiligkeit habe durch die Thatsache der königlichen
Sanctionirung der Kirchengesetze an Haltbarkeit verloren
Ueberhaupt fühlt sie den schweren Schlag den das päpst
liche Schreiben ihrer Sache in Deutschland versetzen muß
so sehr daß sie die Veröffentlichung des italienischen
Originaltextes fordert also vorläufig zur Beschwichtigung

Leser die Richtigkeit der deutschen Uebersetznug in
Kaze stellt

An die Beleidigung knüpft sich die Drohung Der Papst
der durch seine Mißregierung den Kirchenstaat verlor warnt
den siegreichen König von Preußen den Begründer des
Deutschen Reiches den Kaiser welchem die Nation mit der
treuesten Liebe und Verehrung anhängt daß er sich hüten
möge durch die Wirkung jener Maßregeln den eigenen
Thron zu untergraben Und damit nicht genug erklärt er
schließlich daß Jeder der die Tause empfangen habe dem

Papst angehöre Wie der Bischof Martin von Paderborn
sich die hierarchische Herrschaft auch über die Protestanten
seiner Diöcese zuspricht so erklärt sich der Papst für den
geistlichen Gebieter der gesummten evangelischen Welt mit
Einschluß des deutschen Kaisers und fordert denselben kurz
weg auf die Landesgesetze gegen die er Einspruch erhoben
zu beseitigen

Als Bonifaz VIII eins ähnliche Aufforderung an Phi
lipp den Schönen richtete erklärte dieser den Papst für
einen Narren Kaiser Wilhelm antwortet in würdigerer
Form und soweit in Deutschland ein Sinn sür die Ehre
der Nation lebt wird diese vornehme Abweisung römischen
Hochmuths mit Jubel begrüßt werden

Es gelang Bonifaz VIII das mittelalterliche Papstthum
durch die Maßlosigkeit seiner Ansprüche zu Fall zu bringen
Seine Nachfolger wanderten nach Avignon aus und wurden
französische Hofbischöfe Dann kamen die Concil en und
die Reformation welche der so arg gemißbrauchten Gewalt
der römischen Kurie jcie Hälfte Europas entriß Um die
andere Hälfte spielt das Papstthum heute Auch der Nach
folger Pius IX wird vielleicht als Hofbischof nach Frank
reich wandern und wird man von dem Tage der Unfehl
barkeitserklärung an eine neue und schwerlich glückliche
Epoche des Papstthums datiren Denn alle selbstbewußten
und freih itsliebeuden Völker sind jetzt gezwungen zur Ret
tung ihrer sittlichen Existenz den Kampf bis zum Aeußerften
durchzuführen

Berlin 15 October Von gewisser Seite wird der
Ausfall der Kreistagswahlen als maßgebend sür die bevor
stehenden Abgeordnetenhauswahlen angeführt und die Be
völkerung aufgefordert in gleicher politischer Richtung ihre
Wahlmänner zu wählen Die Boraussetzung und Schluß
folgerung sind grundfalsch und nur darauf berechnet die
Landbevölkerung mit einem Wahlmanöver zu täuschen Auf
liberaler Seite ist man mit einer Statistik der Kreistags
wahlen beschäftigt und die Ergebnisse derselben werden
wohl demnächst veröffentlicht werden Wir können als vor
aussichtliches Resultat verzeichnen daß mit Ausnahme weni
ger Bezirke diese Wahlen keinen politischen Charakter tra
gen sondern auf persönlicher Tüchtigkeit beruhen gleichviel
ob der Gewählte diese oder jene Parteifarbe trägt Aber
selbst dann wenn nach Parteien gezählt würde ergiebt sich
für die Liberalen ein namhaftes Plus

Die Wahlbewegung in der Reichshanptstadt ist bis
zur Stunde noch kaum fühlbar Mit der Parole der Wie
derwahl der Abgeordneten ist auch die gleiche für die Wahl
männer ausgegeben worden

Man fragt in diesseitigen maßgebenden Kreisen
vergeblich nach dem Zweck welchen der Herzog von Anmale
mit seinem Antrage an die Deutsche Regierung um Erlaub
niß zn einem Besuche der Schlachtfelder von Metz verbun
den haben kann denn er konnte wenn es ihm beliebte

nach Deutschland kommen ohne dazu wie irgend sonst
Jemand eines Passes zu bedürfen Die Regierung hatte
ihm daher weder etwuS zu erlauben noch abzuschlagen
Sie lehnt es allein ab irgend eine offizielle Kenntniß von
der Sache zu haben Wenn der Herr Herzog die öffent
liche Aufmerksamkeit hat auf sich lenken wollen so ist sein
Zweck erreicht wenn er indeß geglaubt hat die Erwiede
rung der Deutschen Regierung in diesem Falle zu Gunsten
seiner orleanistischen oder susionistischen Projekte ausbeuten
zu können so hat er sich getäuscht Man ist hier weit da
von entfernt sich in die innern Angelegenheiten Frankreichs
einzumischen aber noch viel weiter davon irgend etwas zu
thun was eü e Begünstigung des gegenwärtigen Standes
der Dinge involviren könnte

Wie man ans München mittheilt wird Se Ma
jestät der Deutsche Kaiser auf seiner Reise nach Wien
München nicht berühren sondern am 16 und 17 über
Aschaffenbmg Nürnberg Regensburg Passau den Weg
nach der österreichischen Hauptstadt nehmen In Regens
burg wird sich Fürst Bismarck dem kaiserlichen Zuge an
schließen

Die Nordd Allg Ztg sagt mit Bezug auf das
kürzlich wieder aufgetauchte Bedenken daß die Reichsregie
rung den bisherigen Reichstag vor Ablauf seines Mandats
noch einmal u einer Frühjährs Session behufs gewißer
Beschlußfassungen zusammenrufen könnte mit offiziöser
Sicherheit die Reichsregierung werde wie sie es mit dem
Landtage gemacht auch den Reichstag vor Ablauf der Man
date auflösen um dann sofort Neuwahlen auszuschreiben

Kapitän Werner erklärt in Bezug auf die gegen
ihn gerichteten Angriffe der Nordd Allg Ztg es sei nicht
wahr daß er in der Bigilante Affaire seine Instruktionen
überschritten ha e

Wie die Schles Presse erfährt sind die Summen
m t denen gerüchtsweise Mitglieder unseres Fürstenhauses
sich an den Qmstorp schen Unternehmungen betheiligten
wesentlich geringer als vor wenigen Tagen erzählt worden
Der auf die Königin Wittwe fallende Verlust Antheil wird
sich nur auf 1VVMV Thlr belaufen außerdem soll Prinz
Albrecht mit etwa Thlr betheiligt sein Prinz Karl
hingegen der neulich mit einer seine Mittel bei Weitem
übersteigenden Summe genannt worden soll den betreffen
den Unternehmungen völlig fern stehen Der Geh R
Boese Mitglied des Bank Direktoriums soll während er
selbst betheiligt gewesen sein soll zweifelhafte Papiere als
Unterpfand anzunehmen gestattet haben

Durch die vom Reichskanzler Amte gemachten Zu
sammenstellungen sind im preußischen Staate von gegen
Ende Mai bis Ende September d IS an der Cholera
33,125 Personen erkrankt und davon 16,585 gestorben

Da die königl sächsische Landeslotterie bekanntlich
eine sehr geringe Einnahmequelle für das Staatsbudget bil
det hat die Regierung die Zahl der Loofe auf 1WMV
erhöht Die Lotterie Direktion kreirte deshalb in diesen

Die Slume von Shetland
Original Novelle von H Anthienh

17 FortsetzungKonnt ich denn ahnen daß ich mein Weib hier grade
dem Tode entgegen führte Kaum hatte ich hier an einer
gesicherten Stelle angelegt als von Norden die Dacht des
Gouverneurs kam und dicht neben der meinen beilegte Es
war die höchste Zeit der Sturm brach gewaltig los doch
wir lagen sicher

Es war der Abend vor der JohanniSnacht wir hiel
ten auf meinem Schiff ein stilles Gebet wie es an dem
Tage bei un die fromme Sitte heischt und den Umzug
ms dem Deck mit Gesang und Gebet um Schutz vor den
Siürmen Drüben aber auf der andern Dacht hielten die
Schotten ein Gelage und ihre Spott und Schelmenlieder
drangen bis zu uns

Eben hatten wir unsern Umzug beendet da stieß drüben
ein Boot ab das den Lord Gouverneur mit seinem Sohne
zu uns an Bord brachte Das war kühn Der Haß gegen
die schottischen Unterdrücker war schon so groß daß sie ge
wärtig sein mußten wie die Seekälber von Shetländern
erschlagen zu werden sobald sie denen in die Hände fielen
Wären diese Kerle nicht trunken gewesen sie hätten sich
nie auf mein Schiff gewagt

Nun seht ich nahm beide höflich und gastfreundlich
aus ich führte sie in meine Kajüte und stellte ihnen mein
Weib vor Wie stolz war ich daß deren Schönheit sie
überraschte Ich Narr I Ich habe diesen Stolz schwer büßen
müssen In seiner Trunkenheit wurde der Sehn Patrick

j Stuart frech und als Ulla ihn derb zurecht wies worüber
der Alte ihn laut auslachte forderte er von ihr gar einen
Kuß Nun riß meine Geduld ich warf den rohen Schurken
zurück daß er wie ein Bündel Taue an die Erde fiel

eine donnernde Stimme schallte bis aufs Deck und rief
meine brave Jungen zu mir herab viel fehlte nicht so

hätten sie diese die beiden schottischen Hunde gekielholt oder
wenigstens über Bord geworfen Ich befahl ihnen mein
Schiff zu verlassen und sie thaten s aber mit Blicken die
mir Rache schworen Die Nacht brach herein und ich
machte mich aus Alles gefaßt Ich stellte abwechselnd eine
Wache aus damit wir nicht überrumpelt würder und hieß
alle andern jeden Augenblick bereit zu sein

So wurde eS Morgen ich selbst hatte jcht die Wache
konnte aber bei dem dichten Nebel der sich beim ersten
Tagesgrauen senkte keine Bootslänge weit sehen Ich stand
am Bugspriet das Auge nach der Richtung der schottischen
Jacht gewendet und sann über die Folgen des gestrigen
Austrittes nach Da fühl ich mich plötzlich von hinten ge
packt gebunden ehe ich schreien kann haben sie mir einen
Knebel in den Mund gepreßt nun drehen mich die Schufte
herum daß ich den ganzen schrecklichen Vorgang mit an
sehen kann Vor mir stand hohnlachend der Lord Gou
verneur

Siehst Du Du shetländisches Meerschwein jetzt
ist der Falke bei Deinem Täubchen, schrie er und wird
sich mit Gewalt holen was er gestern mit Güte nicht be
kommen konnte

Und damit deutete er auf eine Gruppe bei deren
Anblick mein Blut schneller durch die Adern jagte als der
Roost vom Warlock Stack Der junge Stuart kam soeben
die Treppe herauf die von meiner Kajüte auf das Deck
führte sein Gesicht glänzte vor höllischer Freude in seinen
Armen trug er meine Ulla mein Weib ohnmächtig wie
ein Opferlamm

Kinder was ich in dem Augenblick empfunden das
kann ich keinem Menschen beschreiben mir wars als ob
alle Trollen aus ganz Shetland in meinem Kopfe und mei
ner Brust hämmerten pochten und wühlten ich wollte auf
den Burschen zustürzen und konnte mich doch nicht regen
ich litt Höllenqualen Doch es war noch nicht genug
Patrick trat mit seiner Beute in den Armen nahe an mich

heran und sagte höhnisch Weht Freund das Weib paßt
besser für mich Euch aber werde ich eine schottische Vieh
magd schicken die mögt Ihr henathen

Da erwachte Ulla sie sah mich gefesselt ein Schrei
drang aus ihrem Munde Mein Steven rette rette mich
Da gab die Wuth mir Riesenkräfte ich zerriß die Stricke
an meinen Händen den Knebel aus meinem Munde und
wollte auf Patrick Stuart mich stürzen ich hatte vergessen
daß ich auch an den Füßen gefesselt war ich fiel mit aller
Gewalt zu Boden fühlte einen stechenden Schmerz am
Kops und verlor die Besinnung Als ich wieder erwachte
waren die Schotten von meinem Schiff verschwunden der
Nebel hatte sich gehoben auf der Jacht drüben lichteten sie
den Anker Schnell zerschnitt ich die Stricke an meinen
Füßen befreite meine Leute die von den schottischen Ma
trosen gebunden worden waren und befahl ihnen von To
desangst gejagt das Boot hinabzulassen und mit alledem
was einer Waffe ähnlich sah mir zu den Schotten zu fol
gdn Ich hatte nur noch den einen Gedanken Entweder
mein Weib befreien oder sterben

Nun seht eben wollen wir abstoßen ich feuere meine
Jungen an alle Muskeln anzuspannen denn schon blähen
sich die Segel der Jacht im Winde da fällt mein Blick
noch einmal hinüber wo an der Brüstung lehnend die bei
den größten Schurken die Shetland je gesehen hat und
sehen wird mein Treiben mit lautem Hohn verfolgen
Kinder da stürzt eine weibliche Gestalt auf das Deck sie
springt auf die Brüstung dicht neben meinen beiden Fein
den nieder die erschrocken zurückfahren ich höre ihre Stimme

Lieber den Tod als die Schande und mit einem flehen
den Blick zum Himmel die Hände gefaltet stürzt sie sich in
das Meer Mein Boot fliegt über die Wellen wir kommen
näher dort taucht sie aus ich werfe mich in die Flut und
schwimme mit Aufbietung aller meiner Kräfte auf jene Stelle
wo ich sie zuletzt sah aber vergebens noch einmal tauchte
ich ich hatte nicht mein Weib sondern nur die Leiche

Fortsetzung solgt



Tagen sechs neue Hauptkollekteure auf einmal Der seit
her bestandene Gewinn von 80,WO Thlr ist in verschiedene
kleine getheilt worden

Posen 14 October Das Ooirrits ventral äss
osuvres xontiLeales in Brüssel hat eine Adresse an den
Erzbischof Ledochowski gerichtet in welcher es demselben
falls er ausgewiesen werden sollte einen Zufluchtsort in
Brüssel anbietet

AuS Halle und Umgegend
16 October

Wiederum stehen wir in jenen großen Tagen an
denen vor 6V Jahren unser Volk nach langen thatenlosen
Träumen endlich zu neuem Leben erwacht die Kelten des
fränkischen Usurpators zerbrach in letztem entscheidenden
Ringen Wir gedenken heute noch der glorreichen Thaten
unserer Bäter haben aber auch noch nicht die Schmach und
das Elend vergessen welche die Knechtschaft über uns ver
hängte Mit doppelter Freude begrüßen wir deshalb gerade
jetzt eine Novität auf der Bühne unseres Stadt Theaters
in welcher die Erniedrigung unseres Volkes wie seine macht
volle Erhebung poetisch dargestellt worden ist Das Werk
heißt Königin Luise, Zeitbild in fünf Auszügen und
wird am nächsten Sonnabend dem Geburtstage S K H
des Kronprinzen zum ersten Male wohl vorbereitet und
mit den besten Kräften besetzt in Scene gehen Die bevor
stehende Aufführung bietet aber noch ein anderes Interesse
denn der Dichter des Stückes ist ein Hallenser Herr vr
Karl Schulz Wir glauben die Königin Luise nicht
besser bei dem hiesigen Publikum einführen zu können als
indem wir hier eine Besprechung über daS Stück aus
Nr 228 der Neuen Preußischen Zeitung zum Abdruck
bringen Aufbau Form und Figuren des Dramas sind
neben dem begeisterten Patriotismus der durch das ganze
Stück weht und der durchaus edlen Sprache vollständig
bühnengerecht Das Drama spielt in den drei letzen Lebens
jahren der Königin abwechselnd in Tilsit Kolberg Königs
berg und zuletzt in Hohenzieritz Neben dem Königspaare
und seinen ältesten Söhnen vertreten Prinz Wilhelm und
die Prinzeß Luise das Königliche Haus Scharnhorst und
Schill die beiden verschiedenen Strömungen in der damaligen

Armee der Kriegsrath Schessner und die liebliche Gestalt
des Mädchens aus Kolberg mit seiner entsagenden Liebe zu
Schill den treuen Bürger stand der Junker von Osten den
patriotischen Adel während auf der anderen Seite neben
Napoleon Talleyrand und der französische Gesandte St
Marsan hervortreten Der erste Act enthält auch die histo
rische Unterredung Napoleons mit der Königin einen grö
ßeren aber nicht zu breiten Raum nimmt die ideale Liebe
Schills zur Königin ein

Sei die Aufführung dieses durch und durch edel gehal
tenen Schauspiels der Theilnahme des Publikums dringend
empfohlen I

Zum Besten des in Eisleben zu errichtenden
Lutherdenkmals wird Dienstag den 2 l Oc ober Abends
6 Uhr in hiesiger Marktkirche ein Concert von Mitgliedern
des Haßler schen Vereins veranstaltet werden nach fol
gendem Programme 1 Eine feste Burg Choral von
Luther gesetzt von I S Bach 2 Mir nokrs äomiirs
Offertorium für gem Chor und Orgel I Hahdn 3 Arie
für Baß aus dem Oratorium Jofua von I F Händel
4 Psalm 33 für Chor Alt Tenor Baß mit Soloterzett
und Orgel B Marcello 5 Psalm 23 für Bariton und
Orgel von A G Ritter 6 Motette für gem Chor mit
Altsolo und Orgel F Mendelssohn 7 Die Könige Weih
nachtslied f Bariton Orgelthema Wie schön leucht P Cor
nelius 8 Bethania R Gerock Quintett f Sopran Alt Te
nor Bariton Baß E Lassen 9 Verleih un Frieden
Gebet von Luther für gem Chor F Mendelssohn Die
Billets Schiff s 10 A Emporen ä 5 A sind in den
Buchhandlung von Schrödel u Simon Markt
Max Niemeyer aller Markt und bei Herrn Kaufmann
Arnold am Markt zu haben Das mit großer Sorgfalt
und feinem Geschmack ausgewählte au alten neueren und
neuesten Kompositionen bestehende Programm sowie der
Zweck sind so würdig und für sich selbst sprechend daß
man mit dem sichern Gefühl reiner Freude und Erhebung
dem Concert beiwohnen wird Im Interesse des der erfor
derlichen Mittel noch sehr benöthigten Denkmalfonds dürfte
einem recht zahlreichen Besuch der durch die Niedrigkeit
des Eintrittspreises erleichtert werden sollte zuversichtlich
entgegengesehen werden können Für ev freiwillige Gaben
werden Sammelbecken an den Abgängen aufgestellt se n

Beim hiesigen Königl Oberbergamte und dessen
Unterbehörden sind folgende Personalveränderungen einge
treten

Der Staatsanwalt Wachler zu OelS ist Allerhöchst
zum Oberbergrath ernannt Demselben ist die Stelle
eines Mitgliedes beim Oberbergamt zu Halle übertragen
worden

Der Bergexspekiant Schöne ist zum Bergreferendar
ernannt

Der concessionirte Markscheider Bock zu Aschersleben
ist zum Oberbergamtsm rkscheider ernannt und ihm die
erledigte Stelle eines Bezirksmarkscheiders beim Halleschen
Oberbergamt übertragen worden

Der Civilanwärter Westpha l ist unter Ernennung
zum Büreauassistenlen von da an die Berg Inspektion zu
Wettin versetzt

Dem Salinendirektor Freund zu Schöriebeck ist Al
lerhöchst der Charakter als Bergrath verliehen morden und
daselbst der Salinensekntär Schmid als Schichtmeister an
das Langenbogener Bi aunkohlenwerk und der Büreauassistent
König unter Ernennng zum Sekretär und Fortdauer der
kommissarischen Beschäftigung zu Juawraclaw an die Berg
inspektion zn Rüdersdorf versetzt

Der Bergeleve Münscher seither Schichtmeister zu
Langeiibogen ist als Berginspektor zu Rüdersdorf fest an

M8
gestellt und der Sekretär Zimmer mann von da in
gleicher Eigenschaft an die Berginspektion zu Zabrze ver
setzt worden

Die Büreauassistenten beim Salzamt zu Dürrenberg
Schlunck und Werner sind zu Salinensekretären beför
dert der Letztere ist an das Salzamt zu Schönebeck ver
setzt und wird zunächst noch kommissarisch zu Dürrenberg
beschäftigt

In unserer Stadt ist eine Rohheit verübt worden
die wir auch an dieser Stelle nicht übergehen können Am
IS d M wurde nämlich auf dem Hospitalplatze ein Pferd
des Herrn Oekonomen Schoch durch vier Stiche verwun
det Vielleicht gelingt es den zur Zeit noch unbekannten
Thäter zu ermitteln und zur Rechenschaft zu ziehen

Repertoir des Leipziger Stadtthealers 17 October
Die Hochzeit des Figaro

Stadt Theater
Glück aus Eine Novität die in den weitesten

Kreisen auf lebhaftes Interesse rechnen durfte ging vorge
stern über unsere Bühne Die Romane von C Werner
welche die Leser der Gartenlaube seit längerer Zeit in
Aufregung versetzen gehören zu den spannendsten des viel
gelefenen Blattes da sie in außerordentlich geschickter Weise
die großen sozialen Probleme und Conflicte der Gegenwart
zur Darstellung bringen Die Characiere der Wernerschen
Romane sind lebensfrisch und wenn auch übertrieben poin
tirt doch nalurwahr gezeichnet die Handlung ist ebenmäßig
fortschreitend und die Conflicte durch die Collision der ge
sellschaftlichen Interessen energisch und ergreifend zugespitzt
Alle diese Licht und freilich auch Schattenseiten besitzt der
neueste Wernersche Roman Glück aufI in reichstem Maße
und es war zu erwarten daß eine geschickte Bearbeitung
desselben für die Bühne um so größeren Erfolg haben
würde wenn sie gut in Scene gesetzt und von einem tüch
tigen darstellenden Personal getragen würde Leider haben
wir uns in unserer Voraussetzung getäuscht und können
nur bedauern daß seitens unserer Direktion und der Mit
glieder unserer Bühne so viele Mühe und so großer Fleiß
auf ein Stück verwendet worden ist das im besten Falle
nicht interefsiren bei mangelhafter Ausführung aber sehr
langweilen muß

Es würde den Raum unseres Blattes überschreiten
wenn wir unS auf eine detaillirte Begründung unseres Ur
theils einlassen wollten und wir begnügen uns mit der
Bemerkung daß der Bearbeiter die Schwächen deS Romans
nicht vermieden sondern auf der Scene recht greifbar vor
die Augen gebracht und die äußerst spannende psychologische
Entwickelung der Haupt Charaktere des Romans durch Hin
weglassung verbindender Scenen nicht zur Wirkung und zum

Theil unverständlich gemacht hat Arthur Berkow ein
verlebter und blasirter Roue der schlimmsten Art wird
plötzlich im Romane ziemlich unvermittelt nicht blos zum
edlen tiefempfindenden die besten Entschlüsse fassenden Mann
sondern auch urplötzlich ein geschickter gefchäftsqewandtcr
die schlimmsten Verhältnisse klug und energisch beherrschen
der Industrieller

Was sich im Remin durch eine Anzahl von dahin
wirkender Umstände und Verhältnisse erklären und ertragen

läßt wird auf offener Scene unbegreiflich und es gelang
selbst der trefflichen Darstellung des Herrn Werber nicht
uns von der Möglichkeit eines solchen jähen Charakterwech
sels zu überzeugen Hierauf bafirt aber die ganze Ent
wickelung und der Gang des SiückcS alle anderen Situa
tionen und Charaktere werden je länger je mehr unverständ
lich und deshalb langweilig Auch die Leidenschaft des
Vertreters der sinkenden Bergleute kann die Situation nicht
bessern Der Ulrich des Herrn Schaum bürg war
sorgfältig studirt und er machte aus der Rolle was möglich
war allein es konnte ihm unmöglich gelingen die in aller
Rohheit sich darstellenden Striker interessant zu machen
Was uns in dem Romane versöhnt ist daß Ulrich schließ
lich für den gehaßten und in feiner häuslichen und geschäft
lichen Existenz bedrohten und zum Untergange geweihten
Chef sein Leben einsetzt und verliert diese wirklich tragische
Lösung wird uns auf der Bühne erspart dadurch daß
Ulrich sich mittelst eines Revolverschusses selbst ums Leben
bringt nachdem er seine Pläne gescheitert und sich von
seinen Leuten verlassen sieht I Die Eugenie des Fräulein
Becker Nelidoff mußte trotz alles Aufwandes künstle
rischer Technik wirkungslos bleiben noch weniger waren die
übrigen Nebenrollen im Stande die ihnen zugemuthete Auf
gabe zu leisten und verzeichnete Charaktere lebenswahr
darzustellen

Vielleicht hat die Vorstellung anderen Besuchern mehr
Genugthuung und Vergnügen gewährt uns hat sie nach
den so gelungenen Ausführungen der Laube Benedix
Wichertschen Stücke nur zu unliebsamen Vergleichen Ver
anlassung gegeben und wir können nur wünschen daß jedem
Schriftsteller dessen Stoffe für die Bühne Verwerthung
finden daS Loos erspart werde in so ungeschickte Hände zu

fallen wie die des Herrn Carl Wexel Lm

Vor 60 Jahren
Die Schlacht bei Leipzig

16 18 u 19 October 1813
Fortsetzung

Die um Leipzig versammelte Macht Napoleons zählte
175,060 Mann darunter 35,666 Reiter über 766 Ge
schütze während die Alliirten nach der Heranziehung aller
Streitkräfte über 234,666 Mann Infanterie 56,666 Ka
valleristen und 1384 Geschütze zu verfügen hatten Aber
trotz dieser numerischen Überlegenheit schwankte der Kampf
lange unentschieden h n und her da Umstände mancherlei
Art dem französischen Heere so wesentlichen Vortheil boten
daß dieser die Überlegenheit der Verbündeten vollständig
paralhsirte

Die Hauptmasse der französischen Armee gehörte einer

Natiolt an alle fremden Bestandtheile waren ihr unter
geordnet und von ihr durchdrungen an ihrer Spitze stand
einer der größten Feldherren aller Zeiten dessen Geist Alles
belebte dessen Ueberlegenheit jeder willig anerkannte Die
Marschälle und Generäle welche die Glieder dieses Heeres
befehligten hatten sich durch Thatkraft und eigenes Geschick
emporgeschwungen jeder stand nach seiner Fähigkeit auf
dem ihm gebührenden Platze um in unbedingter Ergeben
heit der Sache des Kaisers zu dienen

Die Armee der Verbündeten aber bestand aus sehr
verschiedenen Nationen deren verschiedenartige Charaktere
sich denn auch überall geltend machten Da gab es Fehler
Eifersüchteleien persönliche und politische Interessen welche
den Zwecken zu denen man sich verbündet hatte nur zu
oft hemmend in den Weg traten Doch eine Macht war
glücklicherweise in dem Heere der Alliirten vorhanden
der deutsche Geist welcher in dem preußischen Volke wie in
der Armee erwacht war und jetzt unaufhaltsam zu Kampf
und Sieg trieb Tapfer haben auch Oesterreicher und
Russen gerungen aber die Hauptverdienste an dem glücklichen
Ausgange des blutigen Krieges gehören dem preußischen
Heere und seinen Führern an die in der Vernichtung des
verhaßten Gegners ihr Ziel sich gestellt und der Erreichung
desselben freudig die höchsten Opfer brachten

Aus diesen Gründen und da es zu weit führen würde
die verschiedenen Kämpfe um Leipzig bis in ihre Einzeln
heiten zu verfolgen sollen die G sammtoperationen der Ver
bündeten namentl ch die deS böhmischen Heeres während
des 16 Oktober nur zu einem großen Rahmen zusammen
gefaßt der Antheil preußischerfeits aber eingehender erörtert
werden

Gegen die bereits angegebene französische Aufstellung
auf der Südseite von Leipzig beschloß Schwarzenberg in
drei größeren Abtheilungen vorzugehen und sollte demgemäß
das 3 österreichische Korps Giulay 26,666 Mann stark
von Markranstädt aus auf der Westseite gegen Lindenau
das 2 unter Meerveld und dem Prinzen von Hessen
Homburg 35,666 Mann die Elite des österreichischen Hee
res aus ihrer Stellung in den sumpfigen Niederungen
zwischen Elster und Pleiße auf Eonnewitz vordringen und
dem Feinde in die linke Flanke fallen

Rechts der Pleiße waren vier Kolonnen aus Oester
reichern Preußen und Russen zusammengesetzt in der
Stärke von 66,666 Mann unter Barclays Befehl gegen
die Hauptposition des Feindes bei Wachan bestimmt Die
erste dieser Kolonnen unter dem preußischen General Kleist
die der Pleiße zunächst stand w r aus 2 Bataillonen vom
6 Reserve Regiment aus der Brigade Klüx Nr 9 der
Brigade des Prinzen August von Preußen Nr 12 und der
russischen 14 Division in einer Gesammtstärke von 16,666
Mann gebildet und hatte Befehl zunächst von Gröber
auf Mark Kleeberg anzurücken die zweite vom Prinzen von
Würtemberg befehligte und in gleicher Starke wie die erste
daS 2 russische Korps und der Rest der Brigade Klüx
erhielt ihre Richtung von Gossa auf Wack an sie schloß
sich die dritte unter Fürst Gortschakow Russen und die
preußische Brigade Pirch zusammen MW Mann der die
Direktion von Störmchal auf Liebertw iwitz angewiesen
war und zu deren Verbindung mit der 2 eme 3666 Mann
starke Reitermasse Russen und Preußen unter Graf Pahlen
b stimmt wurde Noch weiter rechts endlich gegen den
Kolmberg und Holzhausen gewendet sollte sich eine vierte
Kolonne von Groß Pößnau auS gleichfalls gegen Liebertwolk
witz in Bewegung setzen sie wurde von dem österreichischen
General Klemm kommandirt und bestand aus dessen eigenem
Korps der preußischen Brigade Ziethen und preußischer
Kavallerie zu ihrer Verstärkung war Platos bei Seyfferls
Hahn bestimmt das Grenadier Korps befand sich bei Mägde
born die Garren waren noch zurück bei Rötha

Betrachtet man die Aufstellung deS franMschen HecreS
so ist l icht aus ihr der geniale und kühne Führer zu er
kennen der es versteht seine Trnppen derart zu placiren
daß ihm die Möglichkeit geboten ist in kürzester Zeit den
größten Theil seiner Streitkräfte nach einem Punkte zu
dirigiren

Gerade das Gegentheil aber ergiebt die Aufstellung
der Alliirten Die drei Heertheile Giulay Meerveld und
Barclay waren so weit aus einander gerissen daß bei ihnen
gemeinschaftliches Wirken und gegenseitig s Unterstritzen
völlig ausgeschlossen blieb und wie das Ganze so litten
auch die einzelnen Theile der böhmischen Armee an diesem
unverzeihlichen Fehler namentlich jene 4 Kolonnen Barclays
die so übermäßig auseinander gezogen und verzettelt waren
daß eine die andere nicht erblicken konnte Und der Kern
der österreichischen Truppen auf dessen Operationen Schwar
zenberg gerade den höchsten Werth legte er befand sich auf
dem schwierigsten Terrain eingekeilt in dem sumpfigen
Winkel zwischen Elster und Pleiße und getrennt durch die
Flüsse von den anderen Heeren

Kaiser Alexander protestirte denn auch gegen eine der
artige Aufstellung setzte jedoch nur so viel durch daß
Schwarzenberg wenigstens nicht die Reserven zur Verfügung
erhielt welche er gleichfalls in jenen sumpfigen Winkel diri
giren wollte Nur gänzliche Unbekanntfchaft mit dem zur
Benutzung gestellten Terrain konnte solche fehlerhafte An
ordnung veranlassen vielleicht auch mochte die Rath und
Energielosigkeit welche im Hauptquartier herrschte Schuld
daran tragen Denn Thatsache ist es daß man an dieser
Stelle sich kaum noch in der letzten Stunde dessen bewußt
war daß ein Entsch idungskamps unvermeidlich geworden

Zwischen 8 und 9 Uhr Morgens am 16 Oktober
begann denn der Vormarsch des böhmischen HeereS gegen
die französische Stellung

König Friedrich Wilhelm und Kaiser Alexander befan
den sich mit Barclay hinter der Angriffskolonne des Prinzen
von Würtemberg auf den Höhen bei Gossa Kaiser Franz
war in Altenburg zurückgeblieben Schwarzenberg weilte
bei dem Korps zwischen Elster und Pleiße für den Nach
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mittag hatte er seine Anwesenheit hinter der Kolonne Gort
schakow bestimmt Napoleon aber überschaute vom Galgen
ierge bei Liebertwolkwitz die Stellungen der Alliirten und

theilte von dort aus die Befehle an sein Heer
Eine furchtbare Kanonade die den Erdboden erzittern

ließ eröffnete den Kampf und gleich darauf griff Kleist mit
Z Bataillonen der Brigade Klüx das Dorf Mark Kleeberg
w Der Stoß war so heftig daß die Vertheidiger erschüt
tert das Dorf verlassen mußten verfolgt von der nun nach
Menden preußisch russischen Kolonne die bis jenseits der
Ortschaft vordrang Bald jedoch sammelte sich der Feind
nieder und entwickelte neue Streitkräfte so daß Prinz
ilugust von Preußen die 12 Brigade nebst einer 12 pfün
tigen Batterie zur Unterstützung der Kolonne auf deren
lichten Flügel vorrücken ließ Es entspann sich jetzt ein
wüthender Kampf Kleist heftig von der zahlreichen feind
lichen Artillerie in der rechten Flanke beschossen muß zurück

zeht aber gleich darauf wieder zu neuem Angriff vor vier
mal werden die Preußen aus dem Dorfe gewmfen ebenso
st stürmen sie es wieder Da läßt der Feind starke
Massen gegen ihren rechten Flügel vordringen aber Schwi
chotv wirft sich mit einigen Bataillonen muthig den Stür
menden entgegen treibt sie zurück und verfolgt die Weichen
den bis neue französische Bataillone die zur Hülfe der
Geschlagenen herbeieilen ihn nun auch zum Rückzüge zwin
gen Lewaschos mit seiner Brigade Kürassiere deckt trefflich

die Bataillone Schwichows und unter h ldenmüthiger An
strengung behauptet Kleist inzwischen noch das Dorf Mark

Kleeberg Forts folgt
Sprechsaal

Wen beschleicht nicht ein eigenthümlich wehmüthiges
Gefühl der da sehen muß wie der Parole aller einsichtigen
und humanen Freunde der Natur Schutz der Vogel
welt in schreiender Weise des verdorbenen Magens
einiger Gourmands wegen die z B das Schock Lerchen
mit 4 Thaler bezahlen können Hohn gesprochen wird So
können wir uns einer schmerzlichen Empfindung niemals
erwehren wenn wir sehen wie täglich Hunderte der ersten
Frühlingssänger der Lerchen getödtet und feilgeboten
werden Man mag diese Regung sentimental nennen be
rechtigt ist sie jedenfalls Jetermann wird uns nachfühlen
der ein warmes Herz für Natur und Poesie sich be
wahrt hat

Börsen Versammlung in Halle am 16 Oct 1873
Oesterreichische Silberguldcn S4 94
Wetzen 1000 Kilo bei starkem Angebot ill geringeil Qualitäten blie

ben Preise i allen Sorten vorzüglich in den geringen Sorten
gedrückt 80 94 Thlr bez

Roggen 1000 Kilo in hiesiger Landwaare wurden die letzten Preise
77 73 Thlr schwerer bewilligt

Gerste 10D0 Kilo Haltung und Preise in allen Sorten ruhig Cheval
73 74 Thlr Landgerste 70 73 Thlr bez geringe billiger

Gerstenmalz 50 Kilo hiesiges 5 5 Thlr gehalten
Haser 1000 Kilo 60 61 Thlr bez 36 37 Thlr p 100 Psd B
Hülsensriicht 1000 Kilo Bohnen nach Qualität 78 81 Thlr bez

Linsm nach Qualität Erbsen große und kleine sowohl Futter
als Kocherbsen 61 65 Thlr bez

Kümmel 10 11 Thlr bez
Wicken 1000 Kilo nichts gehandelt
Mai 1000 Kilo begehrt und schwer zu beschaffen 65 Thlr in Po

sten gemacht
Lupinen 1000 Kilo sind noch nicht zur Stelle bei reger Frag knapp

und hoch gehalten
Kleesaaten b0 Kilo ohne Handel
Oelsaaten 1000 Kilo Rap 86 Thlr bez 77 Thlr p 152 Psd B
Stärke 50 Kilo bei ruhigem Geschäft 10 /z 10 /g Thlr iucl bez
Spiritus 10,000 Liter p Li loco ruhig Preis ohne Aenderung
Rüböl 50 Kilo nominell 10 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert
Petroleum deutsch 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo stabil Brod knapp gemahlene in guter Nachfrage
Rübensyrup 50 Kilo 4 4 Tdtr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 48 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 50 Kilo ohne Offerten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 17 Thlr Brenn ohne Notiz
Oelknchen 50 Kilo hiesige loco 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 /g 3 Tolr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 z TylrMalzkeime 50 Kilo l /g Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Stroh 50 Kilo 18 Sgr bez

Weizen 1 2 Thlr

Bekanntmachung
Die Entrichtung der unter dem Namen

Erbzinsen Kalandszinsen Unpfiichten Anlage Frohnegeld Haus
steuer und Hengeld

bestehenden zu Michaelis jeden Jahres fälligen Kämmerei Abgaben wird hierdurch in Erin
nerung gebracht

Halle den 15 October 1873 Der Magistrat

Eine lü Ruthe Fundament Steine preis
werth zu verkaufen gr Klausstraße 5

Gut erhaltene Sardellen Anker werden
Z 10 gekauft Merfeburger Chaus see 8a

Schlachtbares Schwein verk Fleischerg 3
z fette Schweine verk Blücherstr 6

1 Haus Stadtmitte verk b 1000 Anz
Kuckenburg kl Sandb 16 1000H auszul

Ein Klavier für Anfänger billig zu verk
9 12 anzuf Blücherstraße 9 1 Tr

Ein fast neuer Ausziehetisch billig zu
verkaufen Hirtengasse 11 1 Tr

Bekanntmachung
Mit dem 15 October cr tritt in dem

Orte SierSleben Mansselver GebirgSkreis
eine Postagentur in Wirksamkeit Dieselbe

nhält ihre Verbindungen durch die den Ort
Mixenden Personenposten und zwar

aus Eisleben 8 Uhr früh und
aus Hettstädt 5 Uhr Nachm

Halle den 15 October 1873
er Kaiserliche Ober Postdireetor

Bekanntmachung
Donnerstag den 23 d Mts Vormittags

il Uhr sollen auf dem PostHofe drei aus
rangirte viersitzige Personen Postwagen unter
den im Verkauss Termine bekannt zu machen

den Bedingungen öffentlich meistbielend ver
steigert werden

Halle den 14 October 1873
Der Kais erliche Tber Posldirector

Ein sehr gut erhaltenes taselsörmig s
Pianosorte ist umzugshalber preiewerth zu
iikaufen Luckengasse 9 Part

Bibeln und Testamente
der britischen und ausländischeit Mbelgesellschafl

zu haben bei

AlÄI In ai iK Buch und Kunsthandlung in Halle a/S Barfüßerstraf
UL Die Bibeln sind ohne Apokryphen

Taschenformat

Tinlhürige Kleiderschräuke mit und ohne
Wen ein u zweischläfrige Bettstellen sind
Mig zu verk bei F Gehrig gr Ritterg 1

Amtion
Freitag den 17 October Nachm 2 Uhr

soll in der Halle eine Purthie Brennholz
verauction irt werden I A Llitzner
Wf Altes Bauholz alter Kteider

schranl 2 Pferde Halfter zu verkaufen
an der Moritzklrche I

Kartoffelfchurpe
vorzügliche Futter für Rindvieh und Schafe
ist noch abzulassen in der Kartoffelstärke
Fabrik zu Halle Oberglaucha 2

Eine Grube guter Dünger ist abzuholen
Landwehrstraße I

Von pünktl Leuten wird ein Bett zu
laufen gesucht auf monatl Raten Näheres
in der Exp edition

Mf 5 bis 600 Thlr werden gegen
Ssache Sicherheit sogleich gesucht Adressen
H 1 in der Expedition gef abzugeben

Ane Uhrmachergehiilfen
sucht sofort bei hohem ohn

in Aschersleben

Deutsche Bibel 12 Leinwand Perlschrift
12 Leder
12 in f Lederb mit Goldschn
12 Saffian Goldschn Schloß u Spangen
kl 8 P St ,Safs Goldschn Schloß u Spang
kl 8 P St Leder Petit
8 P St Leder Corpus
gr 8 P St Leder Cicero
gr 8 P St gepr Leder Goldschn Cicero
4 P St Ledertuch Mittel
4 in seinem Lederband mit Goldschn Mittel

Deutsch N T m Ps 32 P St Leinwand Nonp
32 P St in f Lederb m Goldschn Nonp

32 P St do do Schloß12 P St Leinwand Petit
12 P St in f Leder Goldschn Petit

12 P St do do Schloß8 P St Leinwand Cicero
8 P St in f Leder Goldschn Cicero

Deutsche Psalmen 32 Leinwand Goldschnitt Nonp
12 Leinwand Goldschnitt Petit
8 Leinwand Goldschnitt Cicero

9 6

20
1 12 k

2 3 k

10
15

25
1 12 6
3 20
5 10

8

12
5

12
18

18

3

4

Ein möglichst älteres Mädchen die
selbständig einen einen Hausstand füh
ren kann und guten Character hat wird
zum sofortigen Antritt gesucht Lohu
nach Ermesse

Landwehrstratze 7 1 Treppe
Aufwartung gesucht Königsplatz 6 III

Ein Kind wird in Ziehe und an die Brust
genommen Weingärten 29

Möbl St u K verm fof gr Steinstr 3
Kl möbl Stübchen verm Fleischerg 25 II

Zwei möbl Wohnungen sofort preiswürdig
zu beziehen Näheres Mühlberg k 1 Tr

Eine fein möbl Stube nebst Cabinet sofort
zu vermiethen gr Märkerstr 3 2 Et

Deutsche u Hebräische Bibel A T 2 Bde kl 8 Lederbd
Pentateuch 6 B Mose 8 Lederbd

Hebräischer Pentateuch kl 8 Leinwand
Deutscheu Hebräische Psalmen 12 Lederband
Englische Bibel 24 Perl gepreßtes Leder Goldschn

kl 8 Nonpareil gepr Leder Goldschnitt
kl 8 Minion Lederband

Englisches N Test M Pf Diam 48 gepr Leder Goldschn
24 Nonpareil Goldschnitt

Französische Bibel Nai tin kl 8 Leder
Nartiu kl 8 sein Leder Goldschnitt

Französisches N Test m Ps Martin 32 Goldschnitt
Griechisches N Test 32 gepr Leder mit Goldschnitt
Griechisches n Deutsches N Test 12 gepr Leder m Goldschn
Hebräische Bibel A Test 8 Leder
Hebräische u Deutsche Bibel A T 2 Bde kl 8 Lederband
Hebräisches N Test 24 Leder
Hebräische Psalmen 32 Leder

12 Lederband
Italienische Bibel vioaäati 8 Lederband
Lateinisches N Test Lk2g IN Ps 32 Leinwand

ö 2a m Ps 32 sein Leder Goldschnitt

i

i

10
7

5

8 k

15
20

7 k

20
I

k

tt

10
20
22 6

8

2 6

4
i

7 k

10

Plätterin sucht Arbeit Adr S P Exp
1 tücht Köch u ord Mädch suchen I Nov

Stelle durch Frau May Brunnenplatz 11

Ich suche einen Arbeiter

Ein ordentlicher arbeitsamer Mann in
Wochenlohn zum sofortigen Antritt gesucht

alte Promenade 28 1 Tr
Daselbst findet ein ordentliches Mädchen

als Aufwartung ebenfalls gute Stellung

Einige Arbeiter finden den Winter über
Beschäftigung in der Kartoffelstärke Fabrik

Oberglaucha 2

Mädchen welche auf Jacken und Knaben
Anzüge geübt sind finden dauernde Arbeit

E Carl gr Klausstr aße 32
Junge Mädchen die das Schneidern und

Zuschn erl w k si i meld Strohhossp 33
Ein Mädchen für den Nachm zur Wartung

eine Kinde gesucht Schulberg 3

Zum 1 Januar 1874 ist an ruhige
Miether die oberste Etage große Ulrichs
straße 32 für den Preis von 25V zu
vermiethen

Die geräumige Parterre Wohnung auch zu
Gefchäftslokalen geeignet gr Steinstraße 17
ist vom 1 April nächsten Jahres zu ver
miethen Näheres daselbst 2 Tr

Stallung zu acht Pferden nebst Wohnung
und Remise ist zu verm Kutschgasse 1

A nst S chläfst m Kost Schülershof 7
Anst S chläfst m Kost gr Ritter g 2 H
2 anst junge Mädchen finden Schlafstelle

pass f Mafch Näh fof z bez Spitze 9 II
Anst Mädchen finden Logis und Kost

Rannische Str 23 2 Tr

2 Wohnungen best a 2 St 2 K K u
Zub z u vermiethe n Psännerhöh e 7

Zu vermiethen eine freundliche gut möbl
S tube mit Kammer Leip ziger s 90 1 T r
Möbl St u K verm alte Promenade I4n

Eine freundl möbl Stube mit Cabinet ist
zum 1 November an einen Herrn zu verm
anzusehen zwischen 2 4 Uhr Nachmittag

Jägergasse 1 1 Tr
Eine elegante Garcon Wohnung 2 St u

Schlafeabinet ist möbl od unmöbl sof an
1 od 2 Herren zu verm gr Ulri chsstr 7

Möbl St sof zu bez kl MnchSslr 6,1

Eine Wohnung von ca 5 St nebst Zub
u womöglich mit Gartenprom zum 1 April
zu bez ges Adr L 50 in d Exp niederznl

Gesucht
wird zum 1 Januar 1874 ein Hoch Parterre
von 3 4 Zimmern zur Errichtung eines
B ureau Off abz u g Portier St Hamburg

Zwei kinderlose stille Leute suchen gleich
oder bis zum 15 November eine Wohnung
Zu erfragen Geiststraße 42 im Hof

Einfach möbl St mit K Mitte der Stadt
sucht Barfüßerstraße 7 im Laden

5 Thlr Belohnung
Am 15 d M früh gegen 9 Uhr wurde

ein Pferde von mir auf hiesigem Hospital
platze durch vier Stiche verwundet Obige
Belohnung sichere ich demjenigen der mir
den Thärer so namhaft macht daß ich ihn
gerichtlich belangen kann

Oeconom I Sch och
Znr Beachtung

Um lügenhaften Gerüchten vorzubeugen
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß des Publi
kums daß wir unsere Entlassung von der
Direction des Neuen Theaters gefordert

Halle den 15 October 1873
Charles Nerges Regisseur u Schauspieler
Toris v Bentkowska Schauspielerin

Ich nehme die Beschuldigung gegen den
Bergmann Hermann Keil zu Dieskau hier

mit zurück E K

Stube und Kammer wird von einzelnen
Leuten zum I Jan pr ges gr Schlamm 9

MiWA Vmiiilei iiliA
Meine Wohnung befindet sich von heute

ab in meinem Hause

LLA Bauhof 4
Achtungsvoll

It V Glascnn ister

Ordentl Generalversammlung

M Hasseschen Turnverein
und der

sreiui Turner Feuerwehr
Rv Freitag deu 17 Oktober 1873

U Z Abends 8 Uhr
in Müller s LeUv vuv

Tagesordnung
Wahl des Vorstandes c
Geschäftliches

Anträge der Mitglieder
Der Schriftwart O Stengel

1

2

3

Wasserstand der Saale bei Trotha
am 15 Oct AbdS am Unterp 0 M 95 C
am v Oct MrgS am Unlrp 9 M 94 C
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Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige daß ich das Kundengeschäst meiner seit mehreren Jahren betriebenen

nunmehr dem Schuhmachermeister Herrn übergeben habe verbinde zugleich die Bitte das mir zu Theil gewordene
Vertrauen auch auf meinen Nachfolger übergehen zu lassen

In Bezugnahme auf Obiges empfehle mich Ihrem geneigten Wohlwollen ich werde stets bestrebt sein dasselbe du ch gediegene
reelle Arbeit und solide Preise zu rechtfertigen suchen Ich setze das Geschäft im selbem Local gr Stcinstratze 17 und mit denselben
betreffenden Utensilien fort Meine werthen bisherigen Kunden ersuche zugleich mich auch im neuen Geschäftslocal mit recht vielm Auf

Staaten
S Latten
Schaalbretter

empfiehlt

trägen ferner zu beehren Mit Hochachtung ergebenst
1

Honig
frischer Tafel Honig abzulassen

Steinweg 27b

Feinste Tafelbutter Pfd 12 H
feinste Tischbutter Psc 11
feine Thüriug Tischbutter Pfd 1 l

Zkaxltnx Leipzigerstr 78

Von heute ab täglich frische Wurst bei

w jeder Höhe auf Werthsachen Gold
Silber Uhren Betten Wäsche Klei
dungsstücke gegen billigen Rückkauf zu
haben bei

Leipzigerstratze 5
Eingang kl Sandberg 21 2 Tr rechts

Ritte genau aus meine Krma zu achten

Schroteufchuhe Fleischerg 3 H 1 Tr
KW sind auf sichere Hhpolhek sofort

auSzuleihen Offerten unter I F 296
niederzulegen in der Annoncen Expedition von

in Halle

für die

llalli selw

Halle
sowie A ARV answärtigen Zeitungen

werden TVltltS Preiserhöhung ange
nommen und sofort prompt befördert

VrüÄvrstrassv 14
1 I 6W6 jioell

in äer nlloii oeu Hxxeüitioii von

ku k
Ausführliche Jnfertious Tarife auf

Verlangen xrstis WU
Ein Manuskript geuiigt auch für meh

rere Zeituugeu

8 l gr Zteillstraßt 8
8 Ecke der Barfüßerstraße 8

beehrt sich ergebenst mitzutheilen daß neue Sendungen der
pravdtvollstvn Keliükolten un I Avstrioktvu VVoIlnnnien

eingetroffen sind

Zu sehr billigen aber festen Preisen empfehle ich

Itopttüvlkvr von 3 Sgr an
neu prachtvoll von 17 bis I V H

8ivv Si Äi z K i mit DopP Bund v 20 Sgr bis l /s Thlr
in allen Farben

enorm große Auswahl schon von 25 Sgr an
mit u ohne Frisur v 10 Sgr an

Die Artikel des täglichen Confmns mcincr Läger in
VsoUv Hti iekHai neii u kosamentiervvaai en

sind Wiedcrverkäuseru und Consnmenten ihrer guten Qualität nnd billigen Preisen
wegen hinlänglich bekannt

Vtißstickmielli MM
vruivl i ainitnien Ivlnpp 8tvIikrnMi in iien inkle v Il8ten

Vn ln eli e 8 vevnuts V I 8t e ei 8elli nl ei

tii, x686ll8t Illlkt8 yil6ttv UN I
keinkieilZM Für Herren empfehle

kiieliMi lwMMiIw vm In NM 8 iau I 8 i ip8v
Iravattkn zu sehr bissiiien Preisen

MI UI II ssMcläen
Goldene Aase Freitag 8 kl eiitvte t Morgens 9 Uhr Wellfleisch

Abends diverse frische Wurst Schwein untersucht

Ick ttt ZZZSonnabend früh v Uhr Wellfleisch
Abends diverse Wurst n Suppe HV

Van LIntSR rivlit
Vom 21 d M ab wird der erste Winter

kuifus im Saale des Mhlcu Brunueu
beginnen Um weitere Anmeldungen bittet

IxMnKvi an der Moritzkirche
Unterz ichneter ertheilt Clavier Utttcrricht

Anfängern so auch schon gebildeten Schülern
welche eine höhere technische Fertigkeit erlangen

wollen K ri ai ii Vipz Iii,Ker
an der Moritzkirche 4

Eine Mavier Lehrerin wünscht noch einige
Schü erinnen anzunehmen Nähere Auskunft
wird Herr Jnstrumentenmacher Reiszmanu
Dachritzgasse 1 freundlich ertheilen

Meki iu i 8 Iie8lsiii sii ii
Sonnabend früh 9 Uhr

Pökelknochen mitMeerrettig u Sauerkohl

Restauration
AK

Aetieubier ff
üi ei

Gesellschaft
Sonntag den 19 Oktober

Li lluxelieu
im Prinz Karl 6 Uhr Versammln g

Der Ball dis 4 Manrervereins findet
Sonntag den Oetober in Freybergs
Salon statt wozu sämmliche Ä itglieder ein
g eladen werden Der Vorstand

ÄM Theater
Freitag den 17 Oktober

15 Borstellung im I Abonnement
Zum dritten und

letzten Male in dieser Saison
Ganz nen Ganzncn

Große Posse mit Gesang u T anz in 3 Acten
u H Bildern von H WiUen u E Iaeobson

Musik von R B al
Neueste Posse

des wattner Theaters ül Rertin
In Scene gesetzt vom

Regisseur Herrn Behrens

Kikeiiz H z 8eIiWMi
täglich grosze Vorstellung Abends 7 Nhr
Jeden Sonntag zwei Vorstellnngcn um

4 und um 7 Uhr

AlUWKK
In Bezug auf meine frühere Annonce erlaube ich mir einem hochgeehrten Publikum

die ergebene Anzeige zu machen daß ich von heutigem Tage die Leitung des hiesigen Stadt
theater und Concert OrchesterS übernommen habe und empfehle dasselbe bei vorkommenden
Gelegenheiten zur Ausführung aller Arten von Musik bestens Gleichzeitig erlaube ich mir
die ergebene Mittheilung zu machm daß künftigen Sonntag d 19 e das ersk Concert
in der Vv ntr ndv stattfindet sowie jeden Dienstag die bisher üblichen lwiiiiointnits
Oouevrte Außerdem beabsichtige ich jeden Monat unter H ranziehnng von fremden Künst
lern größere Concerte zu veranstalten worauf ich ein hochgeehrtes musikliebendes Publikum
schon jetzt aufmerksam zu machen mir erlaube

Indem ich mich und mein neu gegründetes Institut dem Wohlwollen des Publikums
hiermit empfehle wird es mein Bestreben sein den an mich gestellten künstlerischen Anfor
derungen nach besten Kräften zu einsprechen Hochachtungsvoll

Geschäfts Eröffnung
Einem hochgeehrten Publikum von hier und Umgegend zeige ich hiermit ergebenst an

daß ich mir am heutigen Tage hier Leipzigerstraße Nr 5 im Hause des Herrn Uhr
macher Haase Eingang kleiner Sandberg Nr 21 2 Treppen rechts ein

Ein und Rückkaufs Geschäft
errichtet habe Mein Bestreben wird stets dahin gerichtet fem einen Jeden bei billigen
Zinsen auf das Reellste zu bedienen Um geneigtes Vertrauen bittet H

hochachtungsvoll k iVoiNINVI t vI

Müller s HSonntag den 19 Oktober Abends 8 Nhr
VoesI uiiä InstiuiuöiilAl Loiloöi t

des Deutscht Mämicr Gesang Vercins
unter Leitung des Herrn Schüfzler

Billets St Stück 3 sind vorh r bei Herrn Kitzing Schmeerstr und bei Herrn Klans
Leipzigerstraße zu haben An der Kasse 4

Nach dem Concert Ball MU
Hierzu ladet ein Der Vorstand

AQ57 linMl
Hiermit mache ich meiner geehrten Nachbarschaft

einem geehrten Publikum sowie den Herren Studirenden die
ergebenste Anzeige daß ich die Restauration

GiÜOßMß MM
Rathhausgasse Nr 14 übernommen

Jederzeit werde ich bemüht sein mir durch freundliche Bedienung sowohl als
Verabreichung stets nur guter Speisen nnd Getränke die volle Zufriedenheit der mich
Beehrenden zu erwerbeu und zu sicher Um zahlreichen Besuch bittet

Halle im October 1873 Mit Achtung
Kel i ner te tt aus Berlin

zxZ Für noch einige Abende in der Woche sind besondere Zimmer an Gesell

schaften abzugeben TZ zur Glocke
zxU Zu einem MittagStisch Hansmattnskost können sich noch Theilnehmer

melden zur GlockezxU Jeden Margen ein frisches Glas Feldschlöszchen von Gcbr Schulze
wozu Frühstücksbrödchen mit Caviar Schinken lk ä 1 Hr v rabreicht werden

zur Glocke

Wahlversammlung
Alle diejenigen Wähler des Saalkreises welche dem

Aufruf vom 1 Oetober zustimmen werden zur näheren Be
sprechung Freitag den 17 October er Abends 7 Uhr

in den scheu Gasthof zuergebenst eingeladen Die in der öffentliche Versammlung zu
Halle am 15 October er aufgestellten Caudidateu Dr l vl
IiorK aus Halle und Pastor 8ekeele aus Osnmnde werden an
wesend sein Halle den 16 October 1873

Das Wahl Comite der Conservativen
FSr die Redact ,n verantwortlich O Bert Druck der vuchdruckecei d S Waisenhaus
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